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Vorwort

Sein hart erarbeitetes Geld für nahezu null Zinsen auf dem
Sparbuch liegen zu lassen, ist nicht sinnvoll. Das Risiko der
Aktienanlage wird häufig überschätzt  – denn langfristig
bietet die Börse enorme Chancen. Wenn du wissen willst,
wie du mehr aus deinem Geld machen kannst, ist dieses
Buch genau das Richtige für dich.

In diesem Werk erkläre ich dir, wie du dir Schritt für
Schritt mithilfe von Aktien ein Vermögen aufbaust. Du wirst
die Grundlagen der Börse kennenlernen sowie einen
kurzen Überblick über die verschiedenen Anlageformen
erhalten, bevor wir uns intensiver mit Aktien beschäftigen.
Du lernst, wie du vielversprechende Aktien auswählst und
welche Strategie am Finanzmarkt zu dir passt. Ich zeige
dir, wie du dein eigenes Depot eröffnest und Aktien kaufst.
Du wirst herausfinden, wann es sinnvoll ist, in Aktien zu
investieren und wann du lieber abwarten solltest.
Zusätzlich stelle ich dir meine enorm wichtigen, goldenen
Regeln zum Thema Aktienhandel vor und erkläre dir etwas
über die Psychologie an der Börse. Nachdem du dieses
Buch gelesen hast, wirst du bereit sein, in Aktien zu
investieren und dir langfristig ein Vermögen aufzubauen.

Dies ist kein Sachbuch allein über Aktien und die Börse,
sondern es beinhaltet zusätzlich Informationen über die
Psychologie des Menschen und geht auf die Frage ein,
weshalb du mit dem Aufbau deines Vermögens beginnen
solltest.



1. Einleitung

Manchmal ist es besser, eine Stunde über sein Geld
nachzudenken, als eine Woche dafür zu arbeiten.

ANDRÉ KOSTOLANY

Im Jahr 2018 gaben 77  Prozent der Deutschen an, ihr
Vermögen in einem Sparbuch, in Versicherungsverträgen
oder in Form von Bargeld zu halten. Nur 16,2 Prozent der
Deutschen nutzen Aktien oder Aktienfonds für den
Vermögensaufbau.1 Ich habe mir folgende Fragen gestellt:
Warum ist das so? Warum machen die Deutschen so wenig
aus ihrem hart erarbeiteten Geld? Warum lassen sie es auf
dem Sparbuch liegen, wo ihr Vermögen in Wahrheit
schrumpft (dazu später mehr), obwohl beispielsweise die
Börse so vielfältige Chancen und langfristig eine stabile
Rendite von 6,8  Prozent bis 10,9  Prozent pro Jahr bietet?
Wo erhältst du heute noch so viel für dein Geld? 



Quelle: Deutsches Aktieninstitut 2019

Nur rund 11  Prozent der 14- bis 39-jährigen Deutschen
gaben 2019 an, Aktien zu besitzen.2 Dabei ist es von
enormer Bedeutung, so früh wie möglich mit privaten
Investitionen anzufangen, da sich die Aktienanlage
besonders langfristig gesehen auszahlt.

Aus meiner Sicht ist das Problem lediglich auf einen
Informationsrückstand zurückzuführen. Die Menschen sind
uninformiert, haben Angst vor Verlusten, erhalten von
ihren Bankberatern mangelhafte Ratschläge oder wählen
schlichtweg eine unpassende Anlagestrategie. Dieses
Problem werden wir mithilfe dieses Buches lösen, da ich dir
die Welt der Börse und der Aktien sowie deren
Möglichkeiten und Risiken Schritt für Schritt erklären
werde.

Zum Einstieg ein Beispiel aus der Praxis, um die
Möglichkeiten zu veranschaulichen. Tom hat im Jahr 2007
zehn Aktien von Amazon zum Kurs von je 52 Euro gekauft,
die er bis 2017 behalten hat. Phil hingegen hat vor zehn



Jahren den gleichen Betrag (520 Euro) auf sein Sparkonto
gelegt und dieses ebenfalls bis heute dort liegen lassen.
Für Phil gab es in den zehn Jahren im Durchschnitt
1,13 Prozent Zinsen auf das Guthaben im Sparkonto.3 Die
Zinsen hat Phil sich nicht auszahlen lassen, sondern
zusätzlich auf das Sparkonto gelegt und dadurch wieder
verzinst. Beim Zinseszins wird das durch Zinsen erhaltene
Geld weiterhin angelegt und dem Sparkapital hinzufügt.
Die angelegten Zinsen werden daraufhin erneut verzinst.
Nach zehn Jahren hat Phil mit einem durchschnittlichen
Zinssatz von 1,13 Prozent auf diese Weise einen Betrag von
582,42  Euro angespart (Ertrag = 62,42  Euro) und damit
eine Gesamtrendite von 12 Prozent erzielt.

Diese Variante war wahrscheinlich besser, als das Geld für
Zigaretten auszugeben. Aber wäre da nicht noch mehr
möglich gewesen?

Vergleichen wir Phils Vorgehen mit dem von Tom, der
zehn Aktien von Amazon gekauft hatte. Eine Aktie von
Amazon war nach zehn Jahren (2017) 1.100  Euro wert
(mittlerweile circa 2.600 Euro). Aus 520 Euro wurden bei
Tom also innerhalb von zehn Jahren 11.000 Euro (Ertrag =
10.480  Euro). Wenn wir die Rendite-Rechnung von oben
noch einmal anwenden, kommen wir auf eine
durchschnittliche Rendite von etwa 35,7  Prozent pro Jahr
und eine Gesamtrendite von 2.015 Prozent.

Wärst du lieber Tom oder Phil?
Natürlich ist ein Unternehmen wie Amazon ein Extrem-

Beispiel, da es in den vergangenen Jahren ein enormes
Wachstum verzeichnen konnte. Dennoch siehst du an der
Abbildung des deutschen Aktieninstituts, dass am
Aktienmarkt besonders auf langfristiger Basis sehr gute



und stabile Renditen erzielt werden können. Ich kann dir
nur einen Tipp geben: Befasse dich so früh wie möglich mit
der Börse und mit den dortigen Investitionsmöglichkeiten,
weil du viel mehr aus deinem Geld machen kannst, als es
jahrelang praktisch unverzinst auf einem Sparkonto
herumliegen zu lassen. Da du diese Worte gerade liest, bist
du auf dem richtigen Weg und hast deine erste Investition
bereits getätigt – eine Investition in dich selbst und in eine
erfolgreiche Zukunft.

Dieses Buch ist für dich geeignet, wenn du wissen
möchtest, wie du mehr aus deinem Geld machen kannst,
obwohl du noch kein Experte im Finanzsektor bist. Ich
helfe dir durch anschauliche Erklärungen, die Börse zu
verstehen. Ich zeige dir, wie du dein Geld profitabel
anlegen kannst und worauf du unbedingt achten solltest.
Gerade in Zeiten, in denen der Zins nahe null ist und die
Unsicherheit hinsichtlich unserer Rente in Deutschland
steigt, ist es sinnvoll und meiner Meinung nach von
unschätzbarem Wert, sich so früh wie möglich mit
Investitionsmöglichkeiten zu beschäftigen.

Gesamtrendite Sparkonto 2007-2017: 
12 Prozent (100 Euro werden zu 112 Euro).
Gesamtrendite Deutscher Aktienindex 2007-2017:
59,81 Prozent (100 Euro werden zu 159,81 Euro).4

1 Deutsches Aktieninstitut 2019.
2 Deutsches Aktieninstitut 2020.
3 www.Statista.de 2019: Entwicklung des durchschnittlichen Zinssatzes für Spareinlagen in
Deutschland.
4 Deutsches Aktieninstitut 2019.

http://www.statista.de/


2. Warum du so früh wie möglich
beginnen solltest

Warum solltest du so früh wie möglich beginnen? Die
Antwort ist einfach: wegen des Zinseszinses. Hierbei fügst
du  – wie bereits erwähnt  – deinem Vermögen die
erhaltenen Zinsen wieder hinzu, wodurch sich auch diese
weiter verzinsen.

Dazu eine kurze Geschichte, die ich aus dem Buch Der
Weg zur finanziellen Freiheit von Bodo Schäfer übernehme:
Eines Tages ging ein armer Farmer in seine Scheune und
fand ein goldenes Ei im Nest seiner Gans. Sein erster
Gedanke war: »Da will sich jemand über mich lustig
machen.« Aber um sicherzugehen, nahm er das Ei und
brachte es zu einem Goldschmied. Dieser prüfte das Ei
und teilte dem Farmer mit: »100 Prozent Gold, durch und
durch reines Gold.« Der Farmer verkaufte das Ei und
ging mit viel Geld nach Hause. Am Abend gab er ein
großes Fest. Im Morgengrauen stand die ganze Familie
auf, um zu sehen, ob die Gans eventuell noch ein
goldenes Ei gelegt hatte. Und tatsächlich, wieder lag ein
goldenes Ei im Nest. Von da an fand der Farmer jeden
Morgen ein weiteres goldenes Ei, das er verkaufte, und
er wurde sehr reich.
Aber der Farmer war ein habgieriger Mann. Er fragte
sich, warum die Gans nur ein Ei legte. Und überhaupt
wollte er gerne wissen, wie das Tier das machte, um
selbst goldene Eier produzieren zu können. Er steigerte
sich immer mehr in seine Wut hinein. Schließlich lief er
in den Stall und spaltete die Gans mit einem



Buschmesser in zwei Hälften. Alles, was er fand, war ein
halbes, in der Entstehung begriffenes Ei. Und die Moral
von der Geschicht‘: Töte deine Gänse nicht.1

Die meisten Menschen handeln wie der Farmer in der
Geschichte. Die Gans verkörpert das Kapital und die
goldenen Eier die Zinsen. Ohne Gans gibt es keine
goldenen Eier, und ohne Kapital gibt es keine Zinsen. Die
meisten Menschen geben ihr Einkommen direkt aus,
anstatt davon ein Vermögen aufzubauen. Deshalb kommen
sie niemals zu einer solchen Gans.

Dazu möchte ich dir ein kurzes Beispiel vorstellen  –
nehmen wir noch einmal Tom und Phil. Beide beschließen,
pro Monat 300 Euro zu investieren. Sie investieren in die
gleichen Wertpapiere und Fonds, womit beide eine
durchschnittliche prozentuale Rendite von 8,3  Prozent
erzielen (bei durchschnittlicher Rendite für zehn Jahre
Aktienanlage aus der Abbildung auf Seite 10). Tom startet
im Alter von 20 Jahren, investiert monatlich 300 Euro und
hört nach zehn Jahren – im Alter von 30 Jahren – damit auf,
weitere Wertpapiere zu kaufen. Er belässt das bereits
investierte Geld einfach in seinen Wertpapieren und Fonds,
sodass sie sich weiter verzinsen. Tom hat also in zehn
Jahren insgesamt 36.000 Euro gespart und investiert. Sein
Geld hat sich während dieser Zeitspanne jedes Jahr mit
8,3  Prozent verzinst. Was denkst du, wie hoch Toms
Vermögen im Alter von 67 Jahren ist? Obwohl er ab dem
dreißigsten Lebensjahr keinen Cent mehr eingezahlt und
das Geld einfach in Aktien liegen lassen hat, hat Tom im
Alter von 67 Jahren ein Vermögen von 1.055.805 Euro. Um
es noch einmal in Worten zu sagen: über eine Million Euro.

Phil investiert ebenfalls 300 Euro pro Monat, fängt jedoch
erst im Alter von 30 Jahren damit an. Auch er investiert
monatlich 300  Euro, bis er 67 Jahre alt ist. Sein Geld
verzinst sich ebenfalls mit 8,3  Prozent. Das Resultat?
Obwohl Phil 37  Jahre lang kontinuierlich investiert hat,


